Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 928 


Antrag 

der Abgeordneten Ruhnke, Schwann, Geiger (München), 
Elsner, Dr. Elbrächter und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

V 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Ergänzung des Einkommensteuergesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen; 

Artikel 1 

In § 6 Abs. 1 des Einkommensteuergesetzes 
in der Fassung vom 15. September 1953 
(Bundesgesetzbl. I S. 1355) wiird eine neue 
Nummer 1 a mit folgendem Wortlaut ein- 
gefügt: 

„1 a. Steuerpflichtige, die ihren Gewinn auf 
Grund ordnungsmäßiger Buchführung 
nach § 4 Abs. 1 oder § 5 ermitteln, 
können für Anlagen zur Abwasser- 
reinigung (Kläranlagen usw.), die in der 
Zeit vom 1. Januar 1954 bis 31. De- 
zember 1963 ganz oder zum Teil ange- 
schafft oder hergestellt werden, im 
Wirtschaftsjahr der Anschaffung oder 
Herstellung über die nach § 7 zu be- 
messenden Absetzungen für Abnutzun- 
gen hinaus Abschreibungen bis zur 
Höhe von insgesamt 50 vom Hundert, 
im folgenden Wirtschaftsjahr bis zur 
Höhe von je 25 vom Hundert der An- 
schaffungs- und Herstellungskosten, in 
den nächstfolgenden Jahren bis zur 
Höhe des Restes vornehmen. Die Ab- 
schreibungen gemäß Satz 1 dürfen für 
jedes Jahr 30 vom Hundert des ein- 
kommensteuerpflichtigen Einkommens 
nicht überschreiten. Die Zulässigkeit be- 
schränkt sich auf insgesamt höchstens 


100 Millionen Deutsche Mark für jedes 
Kalenderjahr. Voraussetzung für die 
Inanspruchnahme ist, 

a) daß die angeschafften oder herge- 
stellten Anlagen unmittelbar und 
ausschließlich der Behandlung von 
Abwasser dienen; 

b) daß die Anschaffung oder Herstel- 
lung der Anlagen im öffentlichen 
Interesse erforderlich ist; 

c) daß die angeschafften oder herge- 
stellten Anlagen nicht gewinn- 
bringend sind. 

Der Steuerpflichtige hat das Vorliegen 
der Voraussetzungen nach den Sätzen 3 
und 4 durch eine Bescheinigung des 
Bundesministers für Wirtschaft nach- 
zuweisen. Die Feststellung nach Satz 4 
wird im Einvernehmen mit den für die 
Wasserwirtschaft zuständigen Dienst- 
stellen der Länder vorgenommen.“ 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Druck; Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg. Rheinallee 20, 



Bonn, den 29. Oktober 1954 
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